
 

 

Isle of Skye, die Highlands und Loch Ness - German 

 

Tag 1 

Wir verlassen Edinburgh Richtung Westen nach Glasgow, die größte Stadt in Schottland, wo wir 

unsere anderen Passagiere abholen. 

Nach dem wir Glasgow verlassen, erreichen wir Loch Lomond; der drittlängste (37 km) und dritttiefste 

See in Schottland mit der größten Fläche von jedem See in Großbritannien. Auf der anderen Seite des 

Sees ist das eindrucksvolle Ben Lomond, dem südlichsten aller schottischen Berge. Loch Lomond ist 8 

km breit am südlichen Ende aber wird schmaler am nördlichen Teil. Es hat auch 37 Inseln. 

Wir werden einen Halt in Luss, eine attraktive Stadt am Ufer des Loch Lomond machen. Genießen Sie 

einen angenehmen Spaziergang durch das Dorf, bis auf die Lochside und am Strand entlang. Es gibt 

auch einen Kaffee und ein Geschäft für Erfrischungen. 

Nach der Fahrt von seiner gesamten Länge, lassen wir Loch Lomond hinter uns und fahren durch das 

nächste Dorf, Tyndrum, wo die Straße sich teilt fahren wir Richtung Norden in ein dünn besiedeltes 

Gebiet. Für eine kurze Strecke verläuft unsere Straße parallel zur Bahnlinie und auch zu den West 

Highland Way, eine 152 km Wanderung, diese geht von Glasgow nach Fort William durch die schöne 

Landschaft. Bald kommt Rannoch Moor in Sicht, ein riesiges ödes Gebiet von Moorlandschaft, die sich 

über einen langen Weg nach Osten ausbreiten, während sich im Westen beeindruckende Berge 

befinden. 

Jetzt nähern wir uns Glencoe, dem bekanntesten aller schottischen Glens mit Stimmungsvollem 

Ambiente. Wir fahren rund um den Fuß des Buachaille Etive Mor, um den schmalen Teil des Glencoe 

zu erreichen, wo sich drei Berge auf der linken Seite befinden, die die drei Schwestern von Glencoe 

genannt werden. 

Hier im Winter 1692, fand das Glencoe Massacre statt. Auf Befehl der Regierung, eine Truppe des 

Campbell-Clans massakrierte 38 der Macdonalds of Glencoe, obwohl sie zwölf Tage vorher die 

Macdonalds Gastfreundschaft genossen hatten. Auch heute ist der Campbell Name für ihren Verrat 

bekannt. 

Über Glencoe hinaus fahren wir nach Fort William, wo wir Erfrischungen genießen. Hinter der Stadt 

ist Ben Nevis, der höchste Berg in Großbritannien auf 1344 m. Wir fahren an Spean Bridge vorbei zu 

dem Ort wo das beeindruckende Commando Memorial steht, das im Jahr 1952 erbaut wurde, um den 

Kommandos, die im zweiten Weltkrieg gefallen sind, zu gedenken. 



 

 

Bald fahren wir in die Great Glen, eine bedeutende geologische Bruchlinie quer durch die Highlands 

von Fort William nach Inverness. Wir wenden uns westlich zu Inveraray in einer Gegend voll von 

schöner Landschaft mit Bergen, Wäldern und Seen, wo wir an Loch Garry vorbeifahren. 

Anschließend fahren wir durch Glenshiel, eines der schönsten Täler in Schottland, mit Bergen hoch 

über uns auf beiden Seiten. Jenseits des Glen erreichen wir eine der beeindruckensten & photogenen 

Burgen Schottlands, Eilean Donan. Das Schloss wurde im 13 Jahrhundert gebaut, um die Küste vor 

Wikinger Überfällen zu schützen. Es hatte eine turbulente Geschichte im Jahre 1719 und es wurde fast 

vollständig zerstört. Jedoch wurde das Schloss vor etwa 100 Jahren von dem Macrae Clan restauriert, 

die es immer noch besitzen. 

Nicht lange nachdem wir das Schloss verlassen, kommt die Skye Bridge in Sicht, die wir überqueren, 

um auf die Insel Skye zu kommen. Die Insel ist die zweitgrößte der 700 Inseln vor der Küste von 

Schottland, mit einem sehr unregelmäßigen Umriss. Die Zeitschrift ,,National Geographic‘‘ hat Skye 

als einer der Top-5- Inseln der Welt erwählt. 

Wir fahren die Ostseite der Insel Skye entlang, um die größte Stadt Portree zu erreichen. 

 

Tag 2 

Heute werden wir eine Tour rund um Skye drehen, um uns einige der wunderbaren Landschaft und 

Sehenswürdigkeiten, die die Insel zu bieten hat, anzuschauen. Ihr Fahrer könnte an den folgenden 

Orten anhalten: 

• Old Man of Storr: Ein Zahn aus Basaltgestein, der unter einem Berg namens Storr sitzt. 

• Lealt Falls: Ein kurzer Spaziergang führt zu zwei Wasserfällen. 

• Kilt Rock: Eine schöner Wasserfall mit einer Felswand in der Form eines Kilts. 

• Duntulm Castle: erbaute in 1539. Es war das Haus des Macdonald Clan Chefs 

• Skye Museum of Island Life: Eine Sammlung von "schwarzen Häusen", die zeigen, wie die Menschen 

vor 100 Jahren lebten. 

• Faerie Glen: Eine reizvolle Landschaft von Gras bewachsenen kegelförmigen Hügeln 

• Dunvegan Castle: Zuhause des MacLeod Clan Chefs seit dem 13. Jahrhundert 

 



 

 

Tag 3 

Wir beginnen den Tag mit einem Besuch des Eilean Donan Castle. Anschließend fahren wir durch Glen 

Shiel, neben Loch Cluanie und dann durch Glen Moriston bis wir uns erneut die Straße am Great Glen 

in Invermoriston anschließen. 

Fast sofort erreichen wir das berühmte Loch Ness so halten Sie Ausschau nach Nessie, das Ungeheuer 

von Loch Ness! Der See ist 37 km lang und ist der zweittiefste in Schottland. Es gab über 1000 

Sichtungen von Nessie, die erste wurde in 565AD aufgezeichnet. 

Wir werden einen Halt im nächsten Dorf, Fort Augustus, am südlichen Ende des Loch Ness machen. 

Abgesehen davon, dass es sich am Rande des Lochs befindet, verläuft auch der Caledonian Kanal durch 

die Mitte des Dorfes und Sie können fünf Schleusen sehen, die wie eine riesige Treppe aussehen, um 

Boote nach oben oder nach unten zwischen höheren und niedrigeren Ebenen transportieren. 

Eine weitere kurze Strecke führt uns nach Loch Oich und durch weitere schöne Landschaften neben 

Loch Laggan. Weiterhin fahren wir an Blair Castle auf der linken Seite vorbei und vor der Fahrt nach 

Pitlochry, die eine angenehme Stadt ist, werden wir einen kurzen Stopp machen. 

Wenn wir in Richtung Edinburgh zurückfahren, kommt Loch Leven in Sicht. Eine der Inseln hat eine 

Burg, worauf unsere  berühmteste Königin, Mary Queen of Scots, für 11 Monate in 1567 inhaftiert 

wurde, nachdem sich viele der Adligen gegen sie verschworen hatten. Schließlich flüchtete sie aber 

ihre Armee wurde in der Schlacht besiegt, und sie suchte Zuflucht in England, wo ihre Cousine 

Elisabeth, Königin war. Sie war jedoch für 19 Jahre eine Gefangene in England bevor sie im Jahr 1587 

im Alter von 45 hingerichtet wurde. 

Wir fahren über die herrliche „Forth Road Bridge“ bei unserer Rückkehr nach Edinburgh. 

 


